
' stampf de? glauben ) . (Lap .i .) an Timotheum .
L. Es ist aber ' ein grosser gewinn ,

wer gottselig ist und lastet ihm ge¬
nügen . * Iesc .4 , 8. Hpr .i; , iL.

7. Denn " wir haben nichts in Sie
welk gebracht : darum offenbar ist,
wir werden auch nichts hinaus
bringen . - ' ZZrcd.; , 14.1c.

8. wenn " wir aber nahrunq und
kleider haben , so lasset uns begnü - oa wohnet m einem licht
gen . ' 1 Mos .28,Lo. Hgr .zo, 8. kommen kannwelchen kein mensch gese,

r>. Denn ' die da reich werden wollen :
die fallen in Versuchung und stricke , und
viel thörichter und schädlicher lüste,welche von dicsei
»ersenckcn die Menschen in ) verderben und oast sic nicht stolh segn>̂ auch ' nicht hoffen
verdammnist . ^ / HpM ,4 . Sir .27, i .

Hchlustermahnnng . r ;z

14 . Dast du haltest daZ gebot ohne ste¬
cken , untadclich , bisansdieerscheinung
unser ) HLrrn ZLsu Lhristi ;

Welche wird zeigen zu seiner zeit der
selige und allein gewaltige , ' der kdnig
aller könige , und t -HErr aller Herren ;

»Offenb. 17, 14. c. iz.,iS. f 5Mös.io ,i7 .
16. Der allein Unsterblichkeit hat ; der

da wohnet in einem licht , da niemand zu

10. Denn Wiffist eine iWkel alles
Übels : welches haletlichegelüM , und'' sino
vom glaubeg me gegangen , und machen
ihnen selbstvielschmc 'rLcn . ' r Mos .^ ,8.

11. Aber , du ASttesinenMrMch
solche) 1' sage aber nach der gerÄstigkeit ,

aus den ungcwiffen reichthum , sondern s
auf den lebendigen iKDlt , der un ) dargibl
reichlich allerlei ) zu geniesten :

- Ps .6i .ii . fi Tim.4,10. c.5,5.
Sasisie ' gu ' 'i 8.Dast sie ' gutes thun , reich werden an

guten wcrcken,gerne geben,behülstich segn ;*s Mos.ir,7.ro.

i - . ' ^ HDe samten , ihnen selbst ei.
der gottseligkeihrdem glauben , der liebe, nen guten gtund aus ) zukünftige , dast sie

MH
12. Kampfe den auten kampfves alan - siniraK ist : und s meide die ungeistlicheu

losen geschwahe , und das gezancke der
' alschherGmtenkunst ; ' 2 ? jm .i, i4 .
S ^ ' L̂A^ W ^ ' kTlM.4,7.
" Ä . Wekchisetlichcvorgchm , und ' feH.

len de) glauben ) . Die gnade sei, mit dir .
. . - . ^ . , . . Ämen . ' c.r, 6. 2Tim .2, i8.

' « ^ -l- tobezeuget G , sch , ieben » onLaodicea , di .
M ein zur ninlh ^ ^ jst xchx Hauptstadt des lan¬

de« Phrggla Pacaklana .

2. Kampfe ' den guten kamgfdes glau -"
ben) : ergreiffe da ) ewige leben , dazu du
auch beruffcn bist , un - bekant hast ein gut
bekcntnkst vor vielen zeugen.

* iLor .K,25.26.
IZ. Zch gebiete dir vor KDtt , ' - er alle

dinge lebendig machet , und vor Lhristo
ZLsu , dcrst unter Konti » Mato bezeuget
hat ein gilt bekommst :» ; Mos.z-,z».r-. c.1, ,11.

Ende der I Epistel S . Pauli an Timothcum .

Die andere Epistel S . Pauli an Timotheum .

Das 1 Lapitel .
Drrmahnunq zur beständigkeiraaverrelnea lehr

ke inverfolguvq.

>-lai ^ ^ Rulu ) , ein apostel ZLsu Lhri -
sti , durch den willen ÄSttes ,
nach der verheistnng ' des le¬
ben) in Lhristo ZLsu :

2. Meinem lieben sohn Dmotheo ,gna¬
de , ' barmherhigkcit , friede von KStt ,
dem Vater , und Lhristo Z -Lsu , « nserm
HErrn . ' i Lsr .7, 2; . 1 Nm .i, r . rit .1,4 .

z . Zch dancke KSlts dein ich dienetzo»
meinen Voreltern her ' in reinem gcwisten,
« ĵ ichsohn Unterlast dein gcdenckeia
meinem gebet lag und uachtlff .Pk -^ -E ^ E

4l Mci mich verlanget dich zu sehen ,
(wenn ich dencke an deine throne » h aus
dast ich mit frcuden erfüllet würde .

; . Und ' erinnere mich des ungefärbte »
glaubens in dir : welcher zuvor gewöhnet
hat in deiner grostmutterLoide , und in
deiner Immer Eunike ; bin aber aewist ,

dast auch in dir . ^ ' Äesch .is , i .
« . Uni



" 4 Mgellus , .Hemoge » e, . Vie r EM - , .6 . Um metckersacs ^ nullen ^ - 1.-

^ rqk i

6 . Um weicher sache willen ich dich er- Da « r 0- . « :, - ,̂
innere , daß du ' erweckest die gäbe ÄSt - , » »- ^ .
teS , die in dir ist , durch die auficgung -
meiner Hände . ' i ? hcff.;, i- . i Tiln .4 ,14. nS nun starck , mein sohu , rnmb
ä' LDt Denn etzNtt Hat » ns nicht gegeben ' die gnade in Lstristo ZLsu .
den geist oekfurcht : sondern der kraft , und du " von mir gehöret sta«
derttche , undheKuÄ .HGlZöm ^ iz . ^ ^ '
^ schätz nicht dis
zeugtiiffes nnsers HLrrn , noch meiner ,
der ich sein gebundener bin ; sondern leide
dich mi : dem evangclio , wie ich , nach der
kraft LSlies : ' Röm .i, i6 .

>) . Der uns hat selig gemacht ,
lind bcruffcn mit einem heiligen ruff,
' ni , ! l nach unfern rvcrcken , sondern

asl , uno von mir gestorct
ltzMi ; . viel zeugen : das f besihl treuen meu-

swen , ^ eda ^ ^ tig sind auch anderezu

r- ae n -. n - atz ein guter streik«!
ZLsuLhnst , . ' c.i, z. c.4^

4 .Keln ' kriegesmann sticht sichm stän¬
de! der na .hrung : auf daß er gefalledem,
der ihn angenommen Kak. ' 1Lor .?,a;.

Und so istmans auch kämpf « ':wirs er doch nicht ' gecrönct , er
kämpfe Venn recht . - c.4,z.

s . Ls soll aber derchckcrmann, der de»

nach seinem vorsay und gnade ; die
unk gegeben ist in Lhristo JEsu vor
der -eisscr weit , ' ? it .z,5.>c.

ALL Hehl aber ' offenbaret durch die er- acker bauet , der fruchte am nsten genieste»
Meinung unsers .Heilandes ALsu Lhri - Merck , was ich sage.
st, ; der dem s todc die macht hat genoin - ' ^
men , und dasUebcn und ein unvergäng¬

liches wesen ans Whracht , durch das
evangelium > Y,i6, a; .

11. tzu welchem ' Ich gesetztbin ein Pre¬
diger und apostcl, und lestrer der Heiden.

ir . Um welcher fache willen ich solches
leide : aber ich schame michs nicht . Denn
ich weiß , an welchen iehglaube : und bin
gewiß , daß er kann mir meine ' bexlage

7. Der HLrr aber wird dir ickalle,
dingen verstand geben. r « ^

,8. Halt im gedächtniß ZLsumLstri -
stum , ' der auferstandcn ist von de» kodleu,
saus dem samen David , nach meinem
cvangelio : ' 1Lor .i ; ,4 .ro . f a Sam .7,,r .

? . Ueber welchein ich mich leideb,San
die ' bande , als ein äbelthater ; aber KSl -
tes wort ist nicht gebunden . ' Lph .zg.iz.

is .Darum dulde ich alles ' um der aus-
crwestiken willen : a ,ff daß auch Siedle
seligkeit erlange » in Lhristo ZLsu , mit
ewiges Herrlichkeit . ' Lol .1,14.

ii . Das istiegewißlich wahr : ' Ster¬
ben wir mit , sowerden wir nur leben.»Rdm.6,s. c.S,r7. r Perr-4,rz.

ir . Dulden wir , so werden wir mit
herrschen . ' Verleugnen wir , so wird Er
uns auch verleugnen . ' Luc .v,rü . !c.

iz . ' Klaubeckwir nicht , so bleibetfErk «»
'" E : er kann sich selbstnicht leugnen .

bewahren bis anstenen tag .̂ l/ EL "
iz . Halt an Sem vorbilde ' der hei

men warte , die du von mir gehöret
vom glauben und von der liebe in Lhristo
ZLsu . ' 1 Tim .6,z. Nt .r , i ,

14. Diese gutetbeplage bewahre durch
den heiligen Keist , der in uns wchoeKA »

weWst du , Saß sich gewandt
haben von mir alle , die in Asm sind : unter
welchen ist NstWllus und -Hermoqencs . . . ,

i^ . Der HLrrgcbcbarmHertzigkettönn ^ '^ Hows belmae
* k-arch Dnchpt ,üru öcim er jiatmichost E ^ n HErrn , üasi sie* nicht um Worte
erljttlcket , und Har sich memer ketten nlcht ^ ^
gefchämet ; ' c.4 , ip .

17. Sondern da er zu Rom war , suchte
«r mich aufs fleißigste und fand mich .

18. Der -HLrr gebe ihm , daß er finde
barmherhigkeit beh dem HLrrn ansencin
tage . Und wie viel er mir zu Lpheso ge-
dienet hat , weiffest Du am beste».

zancken : welches nichts nutz ist , denn zu
verkehren , die da zuhöre ». ' 1Dm .6,4.

1; . Bestetffige dio^ ^ Dtt zu erzeige» '
einen rechtschaffenen und unstrafflichen ar>
beiter , der da recht theile das wort der
wahrhtik . ' a Lor .io , i; . Nt .a, 7. »-

- :. 7 0 , , : .km . Des

» iS :

e.4

-

'-i : ä

dl «



Bester grundADlte ?. (Lav .r .z.) an Timoiheum . Döse Zeiten. r ?;

Is . DcS ' ungeistlichen losen geschwatzes
entschlage dich : deun 'es hilft viel zum un -
göttlichen wesen. ' i Nm .4 ,7. :c.

17. Und ihr wort fristet um sich wie der
'krebs , unter " welchen ist Hxmenäus und
Philctus : " iTim .i ,rc>.

1». Melche der ' Wahrheit gefeM ha¬
ben und sagen , die ' anferstehung scy schon
gescheheni und haben etlicher glauben

is . ME .vcMUd .KMIM

bet, und H^ HWWs BerHLrr '
kennetdie seinen ! Um / » trete ab von der
lingerechliakeit , wer den namen ' Lhristi

Matth ./ ,- ; .

stMsiAsi einem Zrdsscn Hause aber sind
Acht Mn güldene und silberne gefaste ,
sondern auch holtzcrne und irdische : und
etliche zu^ehren , etliche aber m sin,ehren .
' ' ' » .' 'Ho nuniemaiw ,sich reimgesi von

'Hlchcnfl 'cütrir :) ^ etz°ivirdein geheiliaet fast
d sii>n,zn den ehren , dem Hausherrn bräuch -
' sich, und zu allein guten werckbereittt .̂ ,

ra . Zleuchsdie lüste derchigen^ ' ^ age
aber nach der gerechligkeit , 'wem glauben ,
der liebe , dem friede , mit allen , die den
LErrn anruffen von reinem hertzen . .. .

rz . Rber der ' thörichken undÄsillühen
fragen entschlage dich : denn du wcistcst ,
f dass sie nur zaiickgeberen .*rTim .4,7.re. f iTim .6,4 .

- - 4 - Ein ' kuecht aber des -HLrrn soll
f nicht zänckisch scyn , sondern freundlich
' gegen jedermann , lehrhaftig : der die bösen

trMMLiOMfimiM . ,^ ' Dl .1,7.? .And '-straffe oie wiederspenstigen ;
ob ihnen ÄSlt üennaleins buste gäbe ,
die Wahrheit zu erkennen c.4,2.

2S. Und wieder nüchtern würden aus
des tcusels strick , von Sem sie gefangen sind
zu seinem willen .Das z Lapitel .

Bon qrausamkeitder Ktzrenjeire« : un- herrli¬
chemnueen derheiligenschrift.

r.k? > Zsz soll du aber wissen, dass in den '
letzten tagen werde » greuliche Zei¬

ten kommen . " iTim .4, >.!c.
- . Nenn es werden Menschen segn , die

von sich selbst halten , ' geitzig, ruhmräthig ,
hossartig , lasiercr , den elkernungehorfam ,
nnöanckbar , ungeistlich ; ' Rom .i,z° .z>.

z. Htörrig , unversöhnlich , schändet ,
unkcusch , wilde , migllrig ;

4 . Verrakhcr , frevclcr , aufgeblasen ,
die mehr lieben wohllust denn KStt :

Die da haben den ' schein eines gott¬
seligen wesens , aber seine kraft verleug¬
nen sie. Und solche meide . " ? it .i, i6.

6 . Ans ' denstlbigcn sind , die hin und >
her in die Hauser schleichen : und führen die

chwablein gefangen , die mit sündcn beladen
Huid , unümiimanche 'ileNlüstcisfahrenLLW

Än« «.» ,4o . T >».i7aMN°Ex
7. Lernen immerdar , und köimen nim -

mer zur ' erkcntniE der Wahrheit kommen .
8. Gleicher weise a^ r ,wie'Zaiines und

Zambres ' Mosi wiederstunden , also wic -

derstehen auch diese der Wahrheit : es sind
Menschen von zerrütten sinnen , untüchtig

K. Aber sieHerdcns Äe lange nichiK -e.
ttciben : denn ihre WrMwirdwsscnbar ' -' j -s
werden iederinann , gleich wie auchgeaer - W

war . ' S
10. Du aber ' Hast erfahren meine IcM .:-

re , meine weise , meine Meinung , meinen
glauben , meine langmuth , meine liebe .
Meine geduld : ' iTim .4,«.

11. Meine Verfolgung , meine leiden ,
' welche mir wiederfahsen sind zuRmiochia ,
zu Iconicn , zu Lgstr 'an : welche Verfolgung
ich da Mrug , und aus allen hak mich - er
HLrr erlöset .

2. IY.22

iL. Und alle , die gott

bösen Menschen aber uns
rifrMKn wjxdz se langer ie Lrger ,
verfahren und werden verführet .

14. Du aber bleibe ' in dem , das du ge¬
kniet hast und dir vertrauet ist : sintemal
du Missest , von wem du gclernel hast .
» chA ' Und weil du Nonkind aufdicheilige
schrift weiffest : Mi olch meseMgeMnter -
weisen ' zur scligkeit , durch den glauben
an LhristoZEs< " ' ' Röm .i, iS.

15.Deim alle ' schrift von GGrc ein ,
gcgcbenlst nütz zur lehre , zur straffe ,
zur beffcrung , zurrüchtiguna in sei!
gerechtiHtit : ' /"H"M ^ Aön ,.i;,4 .

' , 7, D »a



u .'

r ;« Pauli kamxs und lauff . Die r Epistel an Timocheum .(Lap .4 .)Lrim , er«ng^
17. Daß ' cm mensch GVttes sey

vollkommen , 's ; u allem guten werck
geschickt . ^? iDm .6, ii . s r ? im .r , 2i .

Das 4 Lapitel .
Gut«aufsichrimpredigamrvvnnörhen.S .Pan -

l!kampfunvcron.
» S bezeuge Ich nun vor KDtt und

11. Lucas ist allein beg mir . ' Marcniü
nun zu dir , und bringe ihn mit dir : den, :
er ist mir nählichzumdienst? Hcsch.i;,z7.

^ »' ^ MrAS K
IZ. Den Mantel , den ich zu Troada liest 2 ^

' .Gv - . - . . . .
dem HLrrn ZLsu Lhristo ,dcr da beg Larpo , bnnge mit , wenn du kommst :

' zukünftig ist, zu richten die lebendigen und und die bücher , sonderlich aber das perga -
dietodten / mitseinererscheinungundmit men .

-, Ä !

Hc:

irW
vi»

z. Denn es wird eine zeit seyn , da sicdie standen . -
» heilsame lehre nicht leiden werden : son- -6. Zn meiner ' ersten Verantwortung
- e--n nach ihren eigenen lüsten werden sie stund » niemand bey mir , sondern sies ver - ^ --
ihnen selbstlehrcr aufladen ,nach dem ihnen Wen mich alle. Ls segihnen nicht zuge-
dieohrensücken; " i Tim .s, ?. rechnet «^ MZoh .i6 , ; r . f r ? ,m.i, i;. «Ich

4 . Und werden die ohren von der wahr - 17. MchLrr aber ' stund mir bey, und ^ "
beit wenden ,und sich ' zu den fabeln kehren , starckekemich : auf dast durch mich diepre-

», « m.4,7. -.«,>o . Til .,4o .,4 . digl bestatliget würde , und alle Heidenhö»
; . Du aber segmüchtern allenthalben: rmn . Und s ich bin erlöset von des lö-

leide dich , thue das werck eines ' evangeli - uM ^ rache ». » ckefch, 2z, n . t Kcsch.12,11.
scheuPredigers ,richte dein anHedM ,HA s.M . Ic ^ -Mrr Wer wirdMch'crlöse»

. » . « WKLA- .' LSWÄNL«
7 . Zch habe einen guten ' kampf ge- is . Brüste Ar ,scan und RqmlanMd »

tümpfel ,' ich habe den lauff vollendet , ich das Haus Snesiphori . ^ « " ' ^ " » c.i,is.
habe glauben gehalten . ' 1 Lor .? , r4ai5 . - o . Lrastus blieb zu Lorintho , »? ro. vz«

phjmum aber liest ich zu Milcko krantk^b»' ^ ' . s

« lckli

r. A
Ml
iM

i mir beggclegt ' die crone 21. Thue ' fleist,daff du vor dem winter
- Mi'st-sstl' B. L7S. ..-4.1̂ . 1..S ....X

der gerechtiM : welche mr der -HLrr sonmest . Ä grüffel dich Lubnlus , und
anscucm tage , der gerechte rechter , geben -P „ dens, und LinusMd ' Llaudia , und alle
wird ; nicht mir aber allein , sondern auch grüder .^ ».? .

. rr . IerHLrrZLsus Lhristussegmit

iljchl

allen , die seine erschcinnng lieb haben .
- , P -lr.s,4> Offwd.1,10.

? . ' Lleistige dich , dast du baid zu mir
tvmniem ' v .21.

lo .Icnn » DemaS hat s mich verlaffen ,
und üiesc 'well lieb gewonnen , und ist gen
Th -ffalonich gezogen : Lrescens in Ba -
lalian , Titus in Dalmatian .

deinein geist. Die » gnade seg mit euch.
Amen . ' Til .z,,;.

Geschrieben von Rom , Sie an-
vere episiel an Limolheum , Sa
Paulus -um anvernmal vor
dem kayser Nero ward sarg »
stellet.

« nd « der a Epistel S . Pauli an Timokheum .

Dir


	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256

